
Gärten für

Messprogra.mm
gesucht

Schwermetallbelastung wird untersucht
Izß -fft. ()l(. Uq.lünen • Fur das geplante Stadtgebiet nordöstlich des

Messprogramm des Landes Werksgeländes, im Winkel
zur Ermittlung der Schwer- zwischen Kupferstraße, Kon­
metallbelastung von Nutz- rad-Adenauer-Straße und
pflanzen werden noch Gar- Kurt-Schumacher-Straße,
tenflächen gesucht. Blattsalat, Endivie und Grün-

Daran erinnert Andrea kohl auszupflanzen und zur
Rottmann, zuständig für Um- jeweiligen Erntezeit auf Blei,
weltschutz in der Abteilung Cadmium, Chrom, Kupfer,
Stadtplanung. Nickel und Arsen zu untersu-

Das Umwelt ministerium ehen. Je Standort wird ~ine
des Landes hat das Landes- Gartenlandfläche von zwei
amt für Natur, Umwelt und mal drei Meter benötigt, die
Verbraucherschutz beauf- bis zu 1500 Meter vom
tragt, im Umfeld des Werks- Werksgelände entfernt liegen
standortes Aurubis, ehemals kann.
Hüttenwerke Kayser, eine .
Untersuchung zur Belastung Wer Interesse hat, sich an dem
von Nahrungspflanzen durch Messprogramm zu beteiligen,
Schwermetalle durchzufüh- sollte sich bis zum 17. April mit
ren. Andrea Rottmann, Tel.

Von Mitte Mai bis Mitte (02306) 1041270 oder E-Mail:
November ist beabsichtigt, andrea.rottmann.41 @Iuenen.de
an etwa acht Standorten im in Verbindungzu setzen.


